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3. Jahrgang Verlag: Zips, Goch (Ahld.) Nummer 1 


—— — 


Des Kindes Glücdwunſch zum 3. Jahrgang. 


Dein Jahrgang zwei iſt jetzt vorbei, Ich wünſche alles Gute dir; 
Mein lieber Fips, marſchiere . Mit deinen ſchönen Sachen 
Nun luſtig in den Jahrgang drei! Sollſt du auch in der Zukunft mir 


Glückauf! Ich gratuliere! F Bergnügte Stunden machen! 


3 
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Liebe Kindern)! 


Vorbei, vorbei der Jahrgang zwei — 
/ SE 8 Verſchwunden auch mein Konterfei! 
VORANZEIGE Es war, o glaußt's, mein höchſter Schatz; 
Doch gern mach' ich den Jungen Platz, 
5 AHR he! Die euch mit ihrem lieben Lachen 
Der schönste Gewiß auch große Freude machen. 
von allen! 


Ich blühe nun mit Luſt und Sorgen 
Ganz wie ein Veilchen, ſtill verborgen; 
Doch werd' ich auf den Innenſeiten 
Euch treu als euer Fips begleiten. 
Zwar ſeht ihr mich nur ab und zu; 
Denn jeder Menſch braucht ſeine Ruh’! 
Eins aber ſei euch heut' zum Troſt: 
Vom luſtigen Fips die Rama⸗Poſt 
Wird ſtets die ſchönſten von den Dingen, 
Die lachen machen, zu euch bringen! — 
Grüßt Franz, Paul, Lieschen, Fritz und 
Pips 
Von eurem treuen Freunde - 
Fips! 


Einband decken | Gebundener 2. Jahrgang „Fips“ 


für den 2. Jahrgang „Fips“ liefern wir gegen | erhältlich gegen Einſendung von 1.50 Mark 
Einſendung von 60 Pf. in Briefmarken poſtfrei! in Briefmarken poſt⸗ und verpackungsfrei! 


Verlag „Jip s“, Goch (RI d.) 


Brüderlein und Sch weſter lein. 
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Waule, waule, Hündchen, 

Sei brav jetzt auf ein Stündchen, 
And ſei nur fein mit Bellen ſtill, 
Weil doch mein Kindchenſchlafen will. 
Waule, waule, Hündchen, 

Sei brav jetzt auf ein Stündchen 


Wulle, wulle, Wolf, 

Ach, beiß mir mal den Rolf! 

Er nimmt mir die Himbeeren, 
And ich — ich kann's nicht wehren. 
Wulle, wulle, Wolf, 

Ach, beiß mir mal den Rolf. 


Maunz, maunz, Kätzchen, 

Was haſt du blanke Tätzchen! 
Haſt dich ſchon brav gewaſchen? 
Dafür gibt's was zum Naſchen. 
Maunz, maunz, Kätzchen, 

Was haft du blanke Tätzchen 


Bäh, bäh, Schaf, 
Ich hab noch gar kein Schlaf! 
Ich will noch Pferdchen reiten, 
Die Mutter will's nicht leiden. 
Bäh, bäh, Schaf, 
Ich hab noch gar kein' Schlaf! 


Walter Jenſen. 
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Der kluge Elefant. E 


> Ein Elefant in Afrika Der hatte — leider war's geglückt — Da nahm der Elefant im Jorn i 
Sah einen Mohren ebenda. Ihr in ſein Hinterteil gezwickt. Das ſchwarze Männlein ſich aufs Korn. = 


2 — 3 3 8 € 
Das heißt, er packte ihn ein biſſel Und hielt ihn ſpaßhaft und mit Lachen Dann aber gab er mit Genuß 
Mit ſeinem großen, langen Rüſſel. Ob eines Krokodiles Rachen. Ihm einen tüchtig naſſen Guß. 


1 — 
rar kan 23a Doch folgt ihm — welch ein Der Mohr entfleucht in Windeseil'; 
Und ließ ihn, ſo — geſtraft, entlaufen. Meiſterſchuß — Doch ſchrecklich ſchmerzt ſein Hinterteil! 


Der Mohr rennt, ohne zu verſchnaufen! Noch eine Rieſenkokosnuß. J. Abendrot. 


Nummer 1 


Der brave Waldi. 


Liebe Kinder, ſchaut mal an, 
Was der brave Waldi kann. 
Pfeifhen rauchen, Männchen machen, 


Und noch andre ſchwere Sachen 


Macht der brave, arme Schlucker 
Alles für ein Stückchen Zucker, 
Das er. denkt euch den Verdruß, 


Sich zuerſt verdienen muß. 

Sitzend auf den Hinterbeinen, 

Leiſe knurrend, nah am Weinen, 

Fleht er, wedelnd mit dem Schwänzchen: 
„Bitte, bitte! liebes Hänschen, 

Quäle mich nicht gar zu ſehr, 

Gib mir jetzt den Zucker her!“ 
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Das Affchen hüpft und tanzt und ſpringt 0 Voll Anjtand es den Apfel nimmt — 
Zu aller Luſt poſſierlich; Ganz wie ein Menſch manierlich! 


Der Murr will keine Mäuſe fangen; Die Frau it voller Angſt und Bangen 
Zur Strafe faßt ihn ſchon der Franz „O weh! Er reißt ihm aus den Schwanz!“ — 
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Drei Geſellen zogen aus, „Müßt mir nähen, kochen und 
Kommen vor das Hexenhaus Fl.ißig ſein zu jeder Stund; 


Sagt die Alte: „Cipopei, 
Kommt ihr dreie nur herbei!“ 
Wären gerne fortgeramt. — 

Doch vom Zauberſpruch gebannt 
Mußten ſie ſich fügen drein 
8 3 drei Jahre fleißig Jin! — 


Mäßt mic dienen wohl drei Jahr 
Für drei rote Heller bar!“ — 


— 


ain. . wlilhild m 


Herr Pipperling verreiſt von hier; Hat er die Schnedenpoit genommen — 
Und weil er ſchnell will weiterkommen, Und noch geht's ihm zu lanaſam ſchier! — 
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Achtung! Platz da! 


Achtung! Platz da! Ich komm an, Womit ſoll's denn backen, fetten, 

5 Ich, der kleine Rama⸗Mann! Wenn wir keine „Rama“ hätten? 

. Laßt mich laufen, laßt mich ſpringen, Dann entbehrt ich, ach, die Not, 

5 „Rama“ ſoll ich Mutter bringen, Auch mein „Rama“ Butterbrot. 
„Rama“, die wie Butter fein, Platz da! Laßt mich laufen, ſpringen, 


£ Will mein liebes Mütterlein! Ich muß Mutter „Rama“ bringen! “ 
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eo) 


Das Wiegenlied. 


ri 
Liebe Mädchen, liebe Knaben, Schlafe Kindchen, Kindchenſchlafe 
Auch die kleinen Tiere haben Singt fie leiſe, und das brave 
Eine Mutter, lieb und gut, Kindchen ſchließt zur ſüße h 
Welche ihnen Gutes tut. Seine beiden Auglei 25 3» 
Seht zum Beiſpiel hier im Bilde, Alſo brav ſein, meine Kleinen“ 2 
Wie die rieſengroße, wilde Schlaft auch ihr, hört auf zu weinen, 
Nilpferdmutter „zart und fein“ Wenn man euch ins Bettchen bringt, 


Wiegt ihr holdes Töchterlein. Mutti wiegt und Mutti ſingt. 


Beim Einkauf von „Rama⸗Margarine butterfein“ erhält man umſonſt abwechſelnd von Woche zu 
Woche die Kinderzeitung „Die Rama⸗Poſt vom kleinen Coco“ oder „Die Rama⸗Poſt vom luſtigen Fips“. 


Fehlende Nummern ſind gegen Einſendung von 10 Pfg. (in Briefmarken) pro Exemplar vom Verlag erhältlich. 
Wer etwas mitzuteilen hat, ſchreibe an die Adreſſe: Verlag „Fips“, Goch (N 512.) 


Für den Jnbalt rarantwertiich: W Mengelbe ra. Doch (HD K 


